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Die Darstellung von Göttern in der ägyptischen Antike 

Die Ägypter stellten ihre Götter und Göttinnen auf unterschiedliche Weise dar, die sich auch 

über die Zeit veränderte. Es gibt einige gemeinsame Merkmale in diesen Darstellungen: 

Viele ägyptische Götter werden mit Tierköpfen dargestellt. Sie erscheinen als Mischwesen 

zwischen Mensch und Tier. Zum Beispiel hat Anubis den Kopf eines Hundes, Horus hat den 

Kopf eines Falken und Sobek hat den Kopf eines Krokodils. Diese Tierköpfe symbolisieren 5 

die besonderen Eigenschaften und Fähigkeiten der Götter.  

Die Ägypter stellten ihre Götter oft in bestimmten Farben dar. Ra wird oft in Gold dargestellt, 

um seine Verbindung zur Sonne zu symbolisieren. Bestimmte Posen sind ebenfalls üblich, um 

ihre Bedeutung zu symbolisieren. Osiris sieht man häufig in einer sitzenden Position, was die 

Macht über Leben und Tod symbolisiert. Spezielle Symbole sind für ägyptische Götter 10 

ebenfalls wichtig, um ihre Bedeutung zu symbolisieren. Beispielsweise wird Anubis oft als 

Schale dargestellt, ein Symbol der Genugtuung im Gericht der Toten. Auch Mythen tragen 

zum Bild der Götter bei. Verschiedene Erzählungen offenbaren den Charakter einzelner 

Götter und ihre Beziehung zu anderen. 

Im Allgemeinen weisen Darstellungen ägyptischer Götter verschiedene Merkmale auf, die 15 

ihre Bedeutung und Macht symbolisieren. Diese Darstellungen halfen den Ägyptern, ihre 

Götter besser zu verstehen und sie in ihrem täglichen Leben zu verehren. 

 

Aufgaben:  

1. Nenne Merkmale der Darstellung ägyptischer Götter! 

2. Erkläre die Funktion der verschiedenen Darstellungsmerkmale! 


